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Wolfgang Schäuble* CDU (+7)

Angela Merkel CDU (-1)

Sigmar Gabriel SPD (-11)

Cem Özdemir Grüne (-2)

Christian Lindner FDP (-2)

Horst Seehofer CSU (-5)

Andrea Nahles** SPD (-9)

Sahra Wagenknecht Linke (-10)

Martin Schulz SPD (-13)

Katrin Göring-Eckardt Grüne (-10)

Frauke Petry*** parteilos (+3)

Alexander Gauland AfD (-2)

sehr zufrieden / zufrieden weniger / gar nicht zufrieden

69

63

57

53

48

36

35

34

33

29

12

8

24

37

37

34

28

57

44

46

57

35

76

71

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent / Veränderungen in Prozentpunkten zu September 2017 – „Deutschland vor der Wahl“ / *zu Sep. 17 / **zu Mai 17 / ***zu Apr. 17
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Spontan: Kenne ich nicht/Kann ich nicht beurteilen / weiß nicht / keine Angabe

Politikerzufriedenheit

Ich nenne Ihnen nun einige Politikerinnen und Politiker. Bitte sagen Sie mir für jede Person, inwieweit Sie mit deren politischer Arbeit zufrieden sind. Wenn Sie die eine 

oder andere Person nicht kennen beziehungsweise über ihre Arbeit kein Urteil abgeben können, sagen Sie mir das bitte. Sind Sie mit der politischen Arbeit von...?

3



ARD-DeutschlandTREND Oktober 2017

Ich nenne Ihnen nun einige Politikerinnen und Politiker. Bitte sagen Sie mir für jede Person, inwieweit Sie mit deren politischer Arbeit zufrieden sind. Wenn Sie die eine 

oder andere Person nicht kennen beziehungsweise über ihre Arbeit kein Urteil abgeben können, sagen Sie mir das bitte. Sind Sie mit der politischen Arbeit von...?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weniger zufrieden / gar nicht zufrieden / spontan: kenne ich nicht / kann ich nicht beurteilen / weiß nicht / keine Angabe
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Zufriedenheits-Mittelwert 

der Legislaturperiode

Politikerzufriedenheit: Angela Merkel

Zeitverlauf
sehr zufrieden / zufrieden
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2013

18

43

24

14

sehr gut gut weniger gut schlecht

Erneute Kanzlerschaft Angela Merkels

Aller Voraussicht nach wird Angela Merkel auch in den nächsten vier Jahren als Kanzlerin regieren. Finden Sie das sehr gut, gut, weniger gut oder schlecht?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent / Werte 2013: ARD-DeutschlandTREND EXTRA vom 23.09.2013 
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe 5
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CDU/CSU

FDP

Grüne

Linke

SPD

AfD
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63
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31
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30

36

64

69

89

sehr gut / gut weniger gut / schlecht

Parteianhänger

18

43

24

14

sehr gut gut weniger gut schlecht

(-12) (+2) (+7) (+3)

Erneute Kanzlerschaft Angela Merkels

Aller Voraussicht nach wird Angela Merkel auch in den nächsten vier Jahren als Kanzlerin regieren. Finden Sie das sehr gut, gut, weniger gut oder schlecht?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent / Veränderungen in Prozentpunkten zum ARD-DeutschlandTREND EXTRA vom 23.09.2013
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe 6
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Die CSU schwächt durch ihr Verhalten die Union insgesamt.

Die CSU hat unverhältnismäßig viel Macht in der Union.

Ich finde es gut, dass die CSU darauf achtet, dass die Union 

nicht zu weit von konservativen Positionen abrückt.
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47

53
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58

Über die Parteien gibt es unterschiedliche Ansichten. Ich nenne Ihnen jetzt einige Aussagen zu CDU und CSU. 

Sagen Sie mir bitte jeweils, ob Sie diesen Aussagen eher zustimmen oder eher nicht zustimmen.

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent 
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Stimme eher nicht zu / weiß nicht / keine Angabe

Aussagen zu CDU / CSU

stimme eher zu

7

CDU-Anhänger

CSU-Anhänger
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AfD

FDP

SPD

CDU/CSU

Linke

Grüne

Parteianhänger

20
26

48

konservativer
werden

bisherigen Kurs 

beibehalten

weiter in die Mitte 

rücken

Künftige Entwicklung der Union

In welche Richtung sollte sich die Union in den kommenden vier Jahren entwickeln? Sollte die Union wieder konservativer werden, weiter in die Mitte rücken oder ihren 

bisherigen Kurs beibehalten?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent 
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe 8
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CDU/CSU, FDP und Grüne ▪▪▪ ±0

CDU/CSU und SPD ▪▪ +2

Nach der Bundestagswahl wird über die Zusammensetzung der neuen Bundesregierung diskutiert. Ich nenne Ihnen nun einige mögliche Zusammensetzungen einer 

künftigen Bundesregierung. Bitte sagen Sie mir jeweils, ob Sie diese Zusammensetzung als zukünftige Bundesregierung sehr gut, gut, weniger gut oder schlecht finden.

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland
Werte in Prozent / Veränderungen in Prozentpunkten zum 25. September 2017 – „Deutschland nach der Wahl“ 
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

Bewertung möglicher Regierungskoalitionen
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sehr gut / gut weniger gut / schlecht
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CDU/CSU, FDP und Grüne

CDU/CSU und SPD

Bewertung möglicher Regierungskoalitionen

Parteianhänger
sehr gut / gut

57

33

Gesamt CDU/CSU SPD AfD FDP Linke Grüne

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent 
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weniger gut / schlecht / weiß nicht / keine Angabe

Nach der Bundestagswahl wird über die Zusammensetzung der neuen Bundesregierung diskutiert. Ich nenne Ihnen nun einige mögliche Zusammensetzungen einer 

künftigen Bundesregierung. Bitte sagen Sie mir jeweils, ob Sie diese Zusammensetzung als zukünftige Bundesregierung sehr gut, gut, weniger gut oder schlecht finden.
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Ich nenne Ihnen nun einige mögliche Zusammensetzungen einer künftigen Bundesregierung. Bitte sagen Sie mir jeweils, ob Sie diese Zusammensetzung als zukünftige 

Bundesregierung sehr gut, gut, weniger gut oder schlecht finden.

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland
Werte in Prozent 
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weniger gut / schlecht / weiß nicht / keine Angabe

Bewertung möglicher Regierungskoalitionen
sehr gut / gut
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CDU/CSU, FDP, Grüne

Große Koalition

BTW‘17
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FDP

Linke

Grüne

CDU/CSU

AfD

SPD
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ja, glaube ich nein, glaube ich nicht

Parteianhänger

12

75

21

ja, glaube ich nein, glaube ich nicht

Nachdem die SPD angekündigt hat, in die Opposition zu wechseln, will die Union mit FDP und Grünen über die Bildung einer gemeinsamen Bundesregierung verhandeln. 

Glauben Sie, dass die sogenannte „Jamaika“-Koalition aus CDU, CSU, Grünen und FDP zustande kommen wird oder glauben Sie das nicht?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent 
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

Realisierung von Jamaika
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Künftiger Umgang der Bundestagsparteien mit der „Alternative für Deutschland“

Die Alternative für Deutschland, AfD, ist in den Deutschen Bundestag eingezogen. Wie sollten sich die anderen im Bundestag vertretenen Parteien ihr gegenüber 

verhalten? Sollten sie die Zusammenarbeit mit der AfD suchen oder sollten sie von Fall zu Fall über eine Zusammenarbeit entscheiden oder sollten sie eine 

Zusammenarbeit mit der AfD generell ausschließen?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent / Veränderungen in Prozentpunkten zum 25. September 2017 – „Deutschland nach der Wahl“ 
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe 13
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CDU/CSU
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finde ich gut finde ich nicht gut

Parteianhänger

14

56

41

finde ich gut finde ich nicht gut

CDU und CSU haben sich darauf geeinigt, maximal 200.000 Flüchtlinge im Jahr aus humanitären Gründen in Deutschland aufzunehmen, wobei es für Sondersituationen 

Ausnahmen geben soll. Finden Sie eine solche Regelung gut oder nicht gut? 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent 
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

Unionsinterne Einigung zur Flüchtlingspolitik
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Grüne +12

FDP

CDU +8

Linke

CSU +5

SPD ±0
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Den Parteien wird häufig vorgeworfen, dass sie den Wählern vor der Wahl nicht ehrlich sagen, was sie danach politisch durchsetzen wollen. Denken Sie, die … ist / sind 

eine Partei, die den Wählern vor der Bundestagswahl ehrlich gesagt hat, was sie nach der Wahl durchsetzen will?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent / Veränderungen in Prozentpunkten zu Oktober 2013
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Nein, hat nicht ehrlich gesagt, was sie durchsetzen will / weiß nicht / keine Angabe

Ehrlichkeit der Parteien

ja, hat ehrlich gesagt, was sie durchsetzen will Parteianhänger

15
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Repräsentative Studie zur 

politischen Stimmung im 

Auftrag der tagesthemen
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Studieninformation

Grundgesamtheit Wahlberechtigte in Deutschland

Stichprobe Repräsentative Zufallsauswahl / Dual-Frame (Festnetz- und Mobilfunkstichprobe)

Erhebungsverfahren Telefoninterviews (CATI)

Fallzahl 1.506 Befragte

Erhebungszeitraum 9. bis 11. Oktober 2017

Fehlertoleranzen
1,4* bis 3,1** Prozentpunkte
* bei einem Anteilswert von 5% ** bei einem Anteilswert von 50%

Kontakt @  indi@infratest-dimap.de
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32

20

11 11 10 10

6

Union SPD AfD FDP Linke Grüne Andere

32,9 20,5 12,6 10,7 9,2 8,9 5,2

Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag Bundestagswahl wäre?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  / Reihenfolge der Parteien entspricht dem bundesweiten Ergebnis der letzten Bundestagswahl
Werte in Prozent / Unterer Wert: Wahlergebnis

Sonntagsfrage zur Bundestagswahl
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Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag Bundestagswahl wäre?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  / Werte in Prozent

Sonntagsfrage zur Bundestagswahl: Zeitverlauf
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CDU/CSU

Linke / Grüne

SPD

BTW‘05
CDU/CSU: 35,2

SPD: 34,2

Linke: 8,7

Grüne: 8,1 

FDP: 9,8

BTW‘09
CDU/CSU: 33,8

SPD: 23,0

FDP: 14,6

Linke: 11,9

Grüne: 10,7

BTW‘13
CDU/CSU: 41,5

SPD: 25,7

Linke: 8,6

Grüne: 8,4

FDP: 4,8

AfD: 4,7 

AfD / FDP

BTW‘17
CDU/CSU: 32,9

SPD: 20,5

AfD: 12,6 

FDP: 10,7

Linke: 9,2

Grüne: 8,9
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